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Laut Statistik Austria beträgt die jährli-
che Inzidenz der Blasenkrebserkran-
kung in Österreich etwa 1700 Fälle bei
ca. 500 Todesfällen. In Europa erkran-
ken jährlich etwa 120.000 Menschen an
einem Urothelkarzinom. Patienten mit
oberflächlichem Blasenkrebs haben eine
gute Prognose, mit 5-Jahres-Überle-
bensraten von 80–90 %. Allerdings tre-
ten häufig Rezidive auf, die damit zu oft
wiederholten Reoperationen führen. Die-
se Reoperationen und die langfristige
Notwendigkeit von Kontrolluntersu-
chungen machen die überlebte Blasen-
tumorerkrankung zur teuersten Karzi-
nomerkrankung überhaupt.

Gründe für Rezidive gibt es mehrere:
● Inkomplette Resektion des Original-

tumors oder übersehene Tumore
● Flache Tumore (CIS), die nicht er-

kannt werden
● Implantation bei der Resektion frei-

gesetzter flottierender Tumorzellen
● Neue Tumorrezidive in einem biolo-

gisch instabilen Epithel

Neue Methoden mit besserer Darstel-
lung des Tumorgewebes im Rahmen der
Zystoskopie, zusammengefasst unter
dem Begriff Photodynamische Diag-
nostik (PDD), sind ein wesentlicher
Faktor zur Verminderung der Rezidive.
PDD wird mit Aminolevulinsäure oder
diversen Isoformen durchgeführt, wo-
bei die unterschiedlichen Methoden in
publizierten Untersuchungen eine ver-
gleichbare Sensitivität aufweisen, die
durchwegs deutlich höher ist als mit
konventioneller Weißlichtzystoskopie.

In einer Kostenanalyse basierend auf ei-
ner 5-jährig prospektiven randomisiert
kontrollierten Studie wurden die budge-
tären Auswirkungen der Anwendung
von Hexaminolevulinat (Hexvix®) im
Vergleich zu normaler Weißlichtdarstel-
lung pro 100 österreichischen PatientIn-
nen analysiert.

Trotz Zusatzkosten für den Photosen-
sibilisator konnte eine Ersparnis bei den
Gesamtbehandlungskosten aufgrund der
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signifikant erniedrigten Rezidivrate in
der PDD-Gruppe demonstriert werden.
Diese Ersparnis bleibt auch bei Variati-
on aller inkludierten Parameter in jeder
Sensitivitätsanalyse bestehen. Gegenü-
ber allfälligen Unschärfen bei den
Kostenannahmen ist die Empfindlich-
keit gering, da die Variation der inklu-
dierten Parameter in den Sensitivitäts-
analysen mit einer großen Streubreite
erfolgte. Die Anwendung der Fluores-
zenztechnik mit Hexvix® bei PatientIn-
nen mit oberflächlichem Blasenkar-
zinom ist daher gesundheitsökonomisch
zu empfehlen.
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